
TRUMP WAR OK, NUR EIN BISSCHEN ZU BLOND

Ja, jetz muss er doch gen, unser Onkel Donald. Vile mögen ihn sowieso nich besonders, weil er vom Pariser Klimaabkommen 
ausgestigen is, weil er sich mit jedem streitet, weil er ein rassist, sexist, psychopat is, ja und vor allem weil er unter guten maniren 
was ganz anders versteet als unsereins. OK, das mag alles stimmen, aber wenn einer rassist, sexist is und maniren hat, die nich 
unserer kultur entsprechen, heisst das doch nich gleich, das er ein böser mensch is. Immerhin hat er eine schöne tochter. 

Was hat er konkretes getan? Er hat der WHO den geldhan zugedreet, und sie macht tatsächlich vil politik im sinne irer privaten 
sponsoren, die naturgemäsz vor allem aus der farmaindustrie kommen. Klar, wer zalt, sagt wo's lang get. Aber wenn die staten die 
organisazion nich mer unterstützen, is sie noch vil abhängiger von der privaten wirtschaft, so wird die warheit privatisirt, und das 
war nich der sinn der sache. Trump wollte auch Obamacare zerschlagen, das kann aber kein präsident alein entscheiden, und der 
Congress war nich so richtig einverstanden, das heisst, ma hat an den rändern das ganze ein bisschen zurechtgeschnitten, aber das 
systeem als ganzes is gebliben. Also is das gesundheitssysteem schon besser als zum beispil in Bangladesh. Mit seiner corona-
politik gab es eine menge tote, zum trost aber kann man auch sagen, das vil weniger leute an altersschwäche sterben. 

Die US-americanische wirtschaft is wärend seiner regirung - abgeseen von disem korona-jar - gewaxen. Ma kann argumentiren, die 
gute konjunktur wurde von seim vorgänger Barack Obama geschaffen, das kann man aber immer sagen, wenn man eine regirung 
nich mag. Dann müsste man aber auch sagen, die gute konjunktur wärend der obama-regirung war ein verdienst der bush-regirung, 
usw usf. Das tut man aber selten, wenn man eine regirung mag. Egal - wessen verdienst es jetz war, kann ma diskutiren, aber eines 
is sicher: auch wenn es gewinner und verlirer gab, hat sich die americanische wirtschaft wärend seiner amtszeit nich verschlechtert. 

In der internazionalen politik dagegen hat Trump das wort der USA gebrochen und den Atomvertrag mit Iran stornirt, ausserdeem 
hat er allen gedrot, die nich auch ir wort brechen. So, jetz können die iranis hungern und dabei die bombe baun - super plan. OK, 
das war nich der brüller, aber ansonsten? Ja, Trump hat sich mermals mit Kim Jong-un getroffen, und beide ham ausgemacht, das 
sie bald den fantastischsten fridensvertrag der geschichte schliszen - will heissen, alles bleibt beim alten. Gut, zu erwarten, das die 
nordekoris ire atomwaffen an ire erzfeinde,  die USA, aushändigen, wär vileicht doch etwas zu optimistisch. Noch optimistischer 
wär zu erwarten, das die USis ire atomwaffen an die nordekoris aushändigen. Zudeem hat sich Trump mit die chinis und auch mit 
die europis überworfen, dafür ham dise entschlossen reagirt: Wir kaufen keine Harley-Davidsons mer! Und schon sind die USA am 



boden. 

Vile sagen, Trump war vil schlimmer als Bush. Tatsache is aber, Bush hat zwei krige angefangen und eine ganze weltregion auf 
jarzente destabilisirt, auch die demokraten Clinton und Obama ham hir und da truppen hingeschickt, nur Trump, von dem manche 
fürchteten, er startet ein atomkrig gegen zum beispil China oder Mexico, ausgerechnet der hat nirgendwo truppen hingeschickt. Eine
zimliche leistung für ein americanischen präsident, und trotzdeem wird er vermutlich nich den Fridensnobelpreis bekommen. Der 
Reagan is in Grenada einmarschirt, da könnte der Trump wenigstens in Bahamas oder Barbados einmarschiren, um sein image als 
mann der tat bei seim publikum noch aufzupoliren - ein par tage hat er noch.  

Ansonsten hat er jeden statschef beleidigt, der nich mit ihm einverstanden war. Und das waren vile. Das is auch nich die feine 
inglishe art, aber als politiker muss man schon einiges wekstecken. Insgesamt mag die bilanz leicht negativ gewesen sein, aber 
heutzutage kann ma schon fro sein, wenn sie nich schrecklich negativ is. Und er hatte ein groszen verdienst: das die nachrichten ein 
unterhaltungswert erreicht ham, von dem man in früheren zeiten - vor allem in die deutshe nachrichten - nur träumen konnte. Vor 
allem zu corona-zeiten, is es doch eine grosze erleichterung, wenn nich die ersten 10 minuten mit corona-zalen gefüllt werden. 
"Meine finger sind lang und schön, wie auch - das is gut dokumentirt - andre teile meines körpers." - ja, welcher americanischer 
präsident hat schon so eine perle von sich gegeben? Als der Congress wegen dem unlauteren einfluss von die russis im walkampf 
ermittelte, der Trump zum sig verholfen haben soll, erzälte er allen ernstes, er habe den Putin gefragt ob der geschummelt hat, und 
Putin hat ihn informirt, das es nich so gewesen is. Also da is der beweis - das is doch goldig! Oder zu sagen, ma hat mer stimmen 
für den gegenkandidat als für ihn gezält, und das is der beweis, das geschummelt worden is - der mann muss ein held der dadaisten 
sein! 

Einmal sagte er, "I could stand in the middle Fifth Avenue and shoot somebody, and i wouldnt lose any voters." Is er verrückt? Nein,
das is das beste: er sagt die warheit! 

Grade is dise internet-perle eingetrödelt, gleich nach dem sturm auf die Bast- ich mein auf das Capitol: "Nach den letzten 
ereignissen im Capitol hat Mexico beschlossen, doch für die mauer zu zalen. Canada will auch eine." 

Onkel Donald, ich werd dich vermissen!  


